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2 Italiens unerſchütterliche Siegeszuverſicht 


die italieniiche Nation feierte den Jahreslag der Gründung der Faihiftiihen Kampſbünde in großen Kundgebungen 
ee e, 


1 Rom, 24. März neuen al In Waffen, Die Kühdnhelt im Namen des Stellvertreters des Kar der J D 

Das italieniihe Volt hat am Sonntag in, Italiens im Kampf genen das mä 4. Reiter der MWuslanbsorganifation, Gauleiter 
wlrbiger Weiſe und unerſchtterlicher Sieges. dil Reid der Welk beftätige den del, Wohle, dem Königlſch⸗Kallenſſchen Bolſchaf⸗ 
duperfiht den 28. Jahrestag ber Gründung ber diſch n eilt der Revolution und die Lriegeriihe ter Dino Alert und dem andengruppen.⸗ 
ſaſchiſtiſchen Kampfbünde begangen. In allen Art der neuen unter dem Eiklorenbündel heran. leſter der Faſchiſtiſchen Partel In Deutfhland, 
Gifbten Haben Auſmärſce, der Jungſaſciſen Kann fenen Generation. „Von Fuch, Duce, zum Graf Nu g ge r, bie Gilldwünfge der NSDUR. 


Mattgefunden, bei denen führende Berlöntihtelr ſdenleh lte und von den, teinlien Gehens« 


% läßt die tei il I 
fen ber Partel bie Bebentung dieſes Tagen, an der Frueh N edlen an 0 Mach Deutſchland abgereift | 
dem die Geschichte ves neuen Italien ihren An ihren in diefen weltumwälzenden Krleg gelei⸗ Bubapelt, 24. März 
fang nahm, erläuterten. ſteten Beitrag an Blut und Kraft. Handels» und Induſtrieminſſter Barga, ber 


Die Kundgebung betont zum Schluß den „ wie gemeldet, Einladung des Reichs 
ie am: um Ache beg ee d Willen 195 b 199 une 40 1 &t der Schwarze a en hifters Se Ds müller nach 
Mailänder Jascio und die anſchliehend erfoigte Beer) unter dem Befehl des Duce Deutſchland begibt, Ift am Sonntagnachmittag 


Terz e der Süden in 5, da Dan, NN RCT Becmien {einer Halen ea Marge au 
Anika, mean ee, vie Glichwünfche der NSDAP. zen ven Hrülbenen, bs hnnosiden Dia” 
keritöe Geindung dee  jefhittiigen Kampf Berlin, 3. Mär ac einen mepelinten Kehle wird 
dog. Die Natlonalſozlaliſtiſche Parteltorreſpon- Varga die Berliner Vertretung des ungarlſchen 

In Turin hat Marteifefretär Minifter dent teilt mit: taalligen Vertehrsblirog eröffnen, ferner vers 
Serena die Teilnehmer an dem Kittorial bel m.22. Jahrestag der Gründung Theben Verkehrbeſnrichlungen in Deutſchland 


5150 dem Leiftungstampf der Jugend, ver- der Faſchiſtiſchen Partei überbrachte beſichtigen. 
„en 117 110 1700 ie Ace d 
onen hnud angelegt Hatle, richtete der Prä⸗ 
e Wahuoka in Moskau eingettoff 
fade uns e e la alſuoka in Moskau eingetroffen 
hie pee a an in der a e, Empfang auf dem Zarvslaler Bahnhof / Der deulſche Soffthafter war anweſend 


end erklärte, Muffolini habe am 28. März 1919 Moplau, 28. Mürz WEN. eingefunden. Von japanlſcher Seite Mreude und Stolz Im Blick 


alle jene aufgerufen, die entſchloſſen waren, den ? i „ dankt Kapitänleutnant Möhl: die Gluck 
feln eg au Wade en d 145 55 um Sonntagnachmittag 15,80 Uhr Drtogelt wurde ber lapaniſche Außenminſſter vom Bot: wünlge ur et 
daran, daß von den erſten Tagen der Bewegung IM der japaniſche Auhenminifter Matjuola ſchafter Tatetawa und dem geſamten Per⸗ (BR. Zölle, Mfantie, gender, Multipler) 


an der Ratupf gegen jene ei N auf der Reife nach Berlin mit ſeiner Beglei⸗ ſonal der ſapaniſchen Botſchaft begrüßt. Zur .,, 


Spießer“ geführt wurde, bie tung in Moskau eingetroffen, Begrüßung hatten ſich ferner die Botfhafter 
Baden OR Salle Zum Empfang des jepanifen Außenmini⸗ und Gefandien der dem Dreimächtepakt ange ⸗ Navicert 


le ifen ergriffen habe. Das Programm, fers, dem die Somfettenierung don der mand. hörenden Mächte eingefunden. Von deutſcher 

das der Duce 1919 aufgeſteült und das darauf ſchuriſch. ſowſetiſchen Grenze an einen Sonder. Seſte war Botſchafter von der Schulenburg Vos Napltan zur Sen u. D. Widenmann 
902 505 Jace e delle elle in Minen wagen zur Verfügung gestellt hatte, halten ſich mit den Angehörſgen der deulſchen Bolſchaft Zwei klaſfiſche Belfpiele der eng lch en 
tonipromißlofen Kam I verfofge. Sodann une auf dem Saroflawier Bahnhof Verkreter der und ben drei Mafjenattahes erfhienen, Auffaljung bes Danbelstrieges ba. 


a ı RR ben in den fehten Jahren engliſche Schriftſtel⸗ 
lerſtrich der Senatspräſident die Größe der Auf⸗ ler gebracht, Ya Min EN 7 HR 


11055 die Italien an der Seite des na⸗ fragen als maßgeblich gelten können. Der offi« 
eee aiich en Seuſchkand Ti i Geleit b is f N 
x mit dem 777 1 0 Lan 2 . it 9 ß nn U nm ß ß u" ß ko N zielle Hiſtoriter des engliſchen Seekriegswerles 


Stoffe 5 enommen Jan um Europa feinen Platz in aus dem Meltfriege Corbett vertritt den Stand» 


n Ar all sit mieherzugeden und den Nültern Dusch . 6000-Tonnen-Dampfer in flammen, mehrere weltere Sthiſfe ſchwer ee , dann me 
8 Weigel ant zu Wohle 1 Berlin, 20. März lugzeuge vom Muſter Hurricane ohne eigene wir auch das Necht haben, im Seekrieg, wenn 
stoffe licht der Jugend fei es, die ihr vom Duce Das Oberkommando der Wehr, Perlufte ab, Im den Mbenbitunden wurde der wi die Mach dazu befipen, den werkehe ftant- 


leiden SW en dan Miſſion zur Forifezung der Revo. mach! gibt befannt: Hafen La Baletia auf Malte abermals ange Hide: EN Jin Ne ee 
 Aution und der Verwirklichung. einer höheren Leichte Kampfflugzeuge geilfen geltern die griſſen. 1 

"Röcke ‚ 1 ur Erzwingung einer ſolchen Kontrolls der 

ſozigſen Gerechtigkelt zu erfüllen, Haſenanlagen von Colcheſter und Reler⸗ Deutſche und italleniſche Zerſtörerſlugzeuge Seehan eleſkaben haben, iſt lezten Endes die 

Nach der immer wieder von ae Ben head mit guler Wirkung am Im St Heorge. ſhoſſen bei Age bun in Norbaleita ſeind. Wegnahme oder Vernſchtung des über Ses 

fall unterbrodenen Rede des Senatspräſdenten Kanal ſant ein Frachter von 3000 Bon T. nach liche Flugzeuge in Brand und griffen Truppen. ſransporlierten Eigentums. Der landläuffgs 

anden unter ben W 0 der von den Kapel⸗ Vombeneſnſchlag mist S aaa anjammlungen mit Bomben und Borbwallen 2 8 N 9 


en der Jugendorganſſatlonen angeſtimmten wurde ein 1 5 durch Vombenwurf ſchwer mit ſichtbarem Erſolg an. e ti Dane ot Tal 104 


gemustert 


„el Malienifhen und deutihen Nationalhymnen beſchädigt. Bor der britiſchen Sübküfte wurden Im Seegebiet ſüdlich Kreta Itellten deulſche 


wach begeifierte Kundgebungen für den MWinentäumboote ersol, 1 glſch wieder. tiger wäre es, Handelsberbot 
reich angegeiſſen. Kampffiugzeuge einen Itart geſicherten Gelelt⸗ Der als Seetti tsverireter U | 

7 Duce und Fh rer ſtaſt, Unter dem Begfeitihub von Sagbflungengen zug, Sie erzielten im Tiefangriff zwei Teelfer england wiel Deahlete jünngre Bowleo [dreift 

Nom, 24. Mürz bombarbierte Kir deut 105 Kampfoerband in 0 if anf ein 00 55 E= n land viel beachtete jüngere Bowles ſchrelbt 


h al einem Dampfer ven 6000 Bai in feinem Werke über die Stärke Englands: 
Im, Nainen der Schwarzhemden richtete der. den Nadımittagsitunden des 22. g. den Haſen worauf das Schſſſ brennend liegen blieb. wel i ß 5 
Aierrelär aaſchſtſſchen Warte ga alete auf Malta, Auf Schiſſen und il Shilfe bieſes Geleitäuges KR gi. 7 WDenn bie eigenartige matlönafe Eren din 
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jarleifefrelär der Faſchiſtiſchen Partei eine 1 
de an den Duce, in der es heißt, Me Hatjtelungen wurben Volltzelfer beobachtet, In at. dem June fader See Dil 
a he Sg 


22. Jahreslag der Grilndung der Yascio Lulttämpſen, bie ſich während dieſes Augeiſſes Ein Handeloſchlſſ von 5000 BRT. wurde ſüd⸗ f 
das flalleniſche Volt als Vorkämpfer Jeiner entwickelten, Meilen deulſche Jüger Neben Jagd. weſllich Juberg Pusch ein Beuilcen Kang f in erlangt 10 
Jag Io I . veſchädigt, dah mit ſeinem Berluſt will ober nicht, diefen Verkehr zu unterbinden.“ 


au kechnen ilk. Beide find ſich alſo darüber einig, daß das 

N A 10 auf Keren abgewiesen Ein Vorpoſtenboot ſchoh vor der he en Handbelsverbot in engliſcher Hand 
euer Ang ee e ER 

« . 0 0 1 t „ 

der italieniiche Wehrmathtsboricht / 10 006-Lonner von Fliegern vorſenkt e ee e e eee d d dee ee I d 


„ Nacht in das Relchogebiet ein. land beſtxebt, feinen Zweck mit möglicht gerin⸗ 
Der ttallenilhe 993 1 e e e 1 0 ee Die Berlufte des Gegners betrugen am 22. 3. ger Gefahr fi fh ji, 5. D. mit möglich ger 


l 1 Fl 3 l zingem Einſaß feiner Seeſlreltkräfte zu er 
richt vom Sonniag hat folgenden Wortlaut: 5515 beſchüdigt. An anderer Stelle wurde ein Ye ugzeuge, Ein eigenes Flugzeug iſt über 1 hin 


Fi befhäbigh 
An ber are c front Artillerie fiele KR 00 Su jerverbände hat Im Das geltende ‚Seofrlegsreht kennt das Han. 
JJJJJJJ%%% S]  Sie ae eraffen de Gaule BEHRINGER 
gi Danıpfet ale ate de un ein, welierer ls len, e sei 1 Von unserem LG.Berlchterstatter Tae bag 928 and Bund, 
ee Inder gaben nn dat der elnd am shend Vichu, 24. Mürz; Mu 0 Mee AU. e due dit führ 
m Babe 116 v 155 ichen lugplatz von Kara. des 21, Mürz wieder jun Angriff auf Keren Am Freltag Al haben bie pe zin ode An 100 hes Hi ng 75 * ER e 0 teils 
180100 | iefflug ven nriedhiiden Flugp berall blutig, zuxücge⸗ Ppanifge Grenze 74 Dfft 9 „ 15 oder ſonſeigen Fahrzeüge eines Kriegſühren, 


hlagen. Unſere Flugzeuge haben in dleſem Daten und 48 NEN über, den, die die Dürchſuchung der Handelsſchiſſe auf | 
ebene am l niit Karle Giellungen des Feindes bome Thtitien,” Es find allo inwilhen aus den be. Get auszuführen haben, In Gefahr, wenn See. 
barbiert, Im Luftkampf wurden drei engliſche reits gemeldeten 80 franzöſiſchen Offizieren Ins» Ireitfräfte bes Gegners in ber Nähe find. Um 


de 
ih d a angegriffen und drei Flugzelge am eingeſeht. Et wur 
dib 5 Van Meer und era n N 

bare pefchäpigt. Im Kampf mit feindlichen Ji. 
gern wurden zwei Flugzeuge des Gloſter⸗Typs 


eſchoſſen. Zwel unferer Flugzeuge gelamt 147 Kolonfalfranzoſen geworden, die es, ihre Seeftreitträfte biefer Geſahr zu entziehen, 1 
riholien. abe 1 auge ht. 8 e Ne abgelehnt aben, Kolben jerrüter de Gaulle zu‘ ‚haben die Engländer bie dem Geefriegsreht 
Der unter dem Beſehl von Blunzeugführer Im.Gebiet von Galla und Sida mo tft kämpfen. Unfer ben 40 Jivilperfonen befinden ünbekannſen ontrollhäſen eingeführt, 
Major Oscar Molinari ſtehende Jügetverband eins feinbfiche Kolonne, die verſuchle, in den ſich höhere und mittlere Aolonialbeamte, die es deren Anlaufen den neutralen Schiffen befohlen 
del jeinen 50. Lufſſteg davongeltagen. Abſchnitt von Javello vorzudringen, zurüdges rotz mehrfacher Drohungen abgelehnt haben, wird. Dort wird bie Hurchſuchung in der 
Flugzeuge des deulſchen Fliegertorpa haben drängt worden. gegen {hr Vaterland zu kämpfen. Dieſe Sol» Sſcherhelt des Hafens um ſo ungeltörter und um 
ben Salın von La Waletta Hentbarbier und le ſeindliche Luftwaffe hat Einflüge auf alen waren zumelit Sage cn den Spleß⸗ ſo 1 05 vorgenommen, und wird jeder Drud 
dor Anker Legende iffe ſowie Artillerie Dire-Daua, Keren, Usmara und andere Oxrt⸗ gelstien de Gaulles in Franzöfſch⸗ Gabon oder in auf die Neutralen durch monatelanges Feſthal⸗ 
Vellungen beſchüdigt. Im Kampf mit feindll» haften Ertreas durchgeführt. In Asmara gab amerun gefangen gehallen worden. Durch ten, durch Nichtbelieferung mit Kohlen und 
en Jligervekbänden wurden fieben Hurricane es zwei Tote und neun Verwundete. Ein feind. Vermittlung der portugleſiſchen toviant ausgellbt, um fie dem engliſchen Wil⸗ 
Abgeſcho ſen. liches Flugzeug wurde abgeſchoſſen. Ein wei. Regierung haben fie den Heimweg antreten en ech zu machen. 
In Nordafrika haben EINEN und ita⸗ leres en ſched Flugzeug wurde von unſeren Können und find jeht aus Spanſen belmkehrend ine Befreiung von biefen Schikanen Tlehen 
e Alugzeige Kroſtwagenkolonnen und Jägern über Dire Daun abgeſchoſſen. in Frankreſch nunmehr mit milktäriihen Ehren die Engländer ſchon in früheren Kriegen ein⸗ 
inpliche Truppen bombardiert. m Verlauf der e eanen Operatio- empfangen worden. treten, wenn fi die Neulralen durch Wusftellen 
Im öflihen Mittelmeer haben un. nen a et öfungeuge Dutch 8 von Geleitihelnen oder Lizenzen 
kr lügzeuge einen feindlichen a die Alton unſerer Fs de und weitere fieben Jugoſlawien und Rumänien haben beſchlolfen, dor dem Auslaufen aus den Häfen durch englis 
ben und Torpedos angentiffen. Ein durc) durch die Aktionen des heutigen Fliegerkorns ihre Deiberfettigen Mifftonen wleder in den Ge“ Ihe, Beamte, 1 2 ed daß ſie keine 
Torpedo getroffener 10 000 ⸗Tonnen⸗Dampfex f verloren. landiſchaftsrang zu verjehen. verbotene Ware an Bord geladen Hätten; in 
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7 Ziele der deutschen 
Auftangriffe auf Malta 


Drei Namen: La Valetta, Lucca und Halfar au 
Malta, find uns in den OR In il 
nannt worden als erfolgreiche Angriffsziele des 
deutſchen &liegerforps im Wiltelntenn Unfere 
Karte vermittelt ein Siga Bild des ge⸗ 
ſährdelen engliſchen Stüßpunkles und weiſt auf 
die wichtigen Militäranlagen hin, die unter dem 
Bombardement deuiſcher Luſftſtreltkräfte liegen. 
Karte: Dehnen Dlenſt 

— 


dieſem Falle follten fie von der Durchfuchung ber 
reit werden. Im ae ae au 1 005 
die Engländer dieſes Syſtem durch die ſoge⸗ 
nannten Navcerts zu vervollkommnen, . 
dem England mit Erporteurfreifen der USA. 
Abkommen ſchloß, auf Grund deren 7 8 ‚eine 
(Navicerts) zur Vermeldung unnötigen Nufent⸗ 
altes amerlkaniſcher Schiffe ausgeſtellt wurden. 
e Regierung der Vereinigten Staaten fand 
auch in dem weiteren engliſchen Schritte feinen 
Eingriſſ in ihre Souveränität, daß die briti⸗ 
ſchen Konfuln in den Labehäjen der USA. zur 
Austellung von Veſchein ungen darüber er» 
mächtigt wurden, daß die Gilter unter ihrer Auf⸗ 

t geladen waren und mit dem Inhalt der 

anſſeſte Ubeteinſtimmten. Dieſes Verſahren 
galt für die Verſchiffungen nach Häfen der ſkan⸗ 

Inavifhen Länder und Hollands. In den eng ⸗ 
Uiſchen 1 a genügte die Vorlage des 
Navicert, um Schiff und Ladung nach einer kur⸗ 
je Prüfung freizugeben. Etporteute, die auf 
er ſchwarzen Lifte ſtanden, d. h. des Verkehrs 
mit Deutſchland verdächtig waren, erhlelten kein 
Navicert; Exporteure, die ih gegen dieſes Sy⸗ 
ſtem wehrten, kamen auf die | hwarze Liſte. 

War ſchon durch dieſes engliſche Vorgehen 
das kalle Konterbanderecht beſalttgt, fo 1920 
England in feiner Anmaßung noch weiter, Es 
wurde ſtatiſtiſch ſeſtgeſtellt, in weſchem Umfange 
das neuttale Empfängerland in ber Vorkrſegs⸗ 
zelt Waren einer beſtimmten Art vom Auslande 
bezogen hatte. War nach engliſcher An icht die⸗ 
ſes Quantum erreicht, jo wurde fein Navicert 
auf dieſes Land mehr ausgeftellt, damit unter 
teinen Umſtänden ber Überihuß an die Mittel» 
mächte weitergeleitet werden könne. Um ſicher 
u gehen, daß dies nit doch dene wurde 
eitens der beltiſchen Konſuln in den Empfangs⸗ 
hüfen ein Feſthalten der Mare bewirkt, womit 
Ni die Importeure ſchon vor Abgabe der für ſie 
bestimmten Ladungen aus dem Verfäifi ungs« 
hafen durch die ae „Holbbadga. 
tante e“ einverſtanden erklären mußten. Der 
Importeur, der ſich weigerte, biefe Garantie 
auszuſtellen, tam auf die ſchwarze Liſte, war 
alfo wirtſchaftlich von England im eigenen 
Lande kaltgeſtellt. Durch diefe dreifache er 
preſſeriſche, jedem internationalen Recht hohn⸗ 
ſprechende Kontrolle hatte England den neutra⸗ 
len Handel vollkommen in eine Hand gebracht, 

In den Jahren zwiſchen N heute 
hat England, um die ſchlagarlige inführung 
dieſes Syſtems in einem neuen Kriege zu er⸗ 
möglichen, in dem „Mintfterium für 
Wirtſchaftskrlegführung“ alles ati» 
ſtiſche Material anſammeln Lalfen, das als Uns 
lerlage für die Ausſtellung von Navicert dienen 
kann. Das Napſcert⸗Syſtem wurde daher bald 
nach Ausbruch des je igen Krieges in aller 
Form ſeitens Englands r alle Länder 
eingeführt, und bamit ift die vom interna» 
tionalen Seereht verlangte Kontrolle auf See 
in die überfeeifhen 1 4 0 fd d verlegt. 
Vor Ausſtellung eines feit 1940 für obligatoriſch 
erklärten Navicerts durch einen engliſchen Kon⸗ 
Jul im Auslande muß dieſer erſt beim „Minifter 
klum für Wirtſchaftskriegführung“ anfragen, ob 
eine Ausſtellung erfolgen darf. Diefe erfolgt 
nur, wenn gegen fie vom Standpunkte der eng ⸗ 
15 Wirtiſchaftskriegführung keine Bedenken 

eſtehen. 

Der engliſchen Anmaßung wird die Krone 
aufgeſetzt durch die Forderung ig 
Berbleibsgarantien, durch die der 
neutrale Importeur die Verfiherung abgeben 
muß, daß feine Güter weder nach 5 
weitergejandt werden, noch daß entlprechende 
Mengen aus vorhandenen Beſtänden nach 
Deulſchland gelangen. L 

Da die neutralen Importeure ſich darüber 
hinaus verpflichten mäffen, über das meitere 
Schigſal der empfangenen Güter an die gen 
ſchen Konſularbehörden zu berich⸗ 
ten, haben dieſe ſich tatfählih über die Be» 
hörben bes neutralen Landes geſtellt 
und deſſen Souveränität praktſſch befeitigt. Da 
alle biefe engliſchen Maßnahmen unter ber 
heuchleriſchen Maske des unter engliſcher Flagge 
1 88 Kreuzzuges der kleinen und unter 
beildten Lünder gegen Deutihland „getrolfen 
find, wird bie engliſche Tradition beftätigt, daß 
England feine Zuflucht zum Kreuze um ſo lau⸗ 
ter nimmt, je Ihroffer ſeine Handlungsweſſe 
dem Internationalen Völkerrecht widerſpeſcht. 

Dadurch, daß dieſes Syſtem die von der eng ⸗ 
liſchen Flotte verlangte Eigenlelſtun, ies (9 
fie für andere Aufgaben des Seekrſeges frei 
lein. Um jo bemerkenswerter iſt das in dleſen 
Tagen abgegebene Urteil des engliſchen Groß⸗ 
abmirals Lord Chatfield, daf, die deutsche 
Kriegsmarine „ein gleich ſtarker Feind iſt.“ Ihr 
Ziel muß es fein, die engliſche Seemacht mit 
ihrem ungeſetzmäßſgen Vorgehen zu brechen. 


Litzmann ſt 


ter Zeitung — Montag, 24. März 1941 


Mil unſeren Schlachtſchiffen auf dem Ozean 


16 Dampfer in 30 Stunden berſentt / Eine ſinnloſe „Demonstration“ Die Engländer weichen aus 


Im Atlantit, Mitte März (PK.) 
Das Meer ift weit, und bie Nacht iſt fi Man. 
Unter dieſem Motto fühlen ſich unſere Schlacht⸗ 
[&iffe in den großen Räumen des Allantiſchen 
Ozeans ſicher, in dem Element, das ihren Eigen⸗ 
(ge ten als weitreichende, Ozeane überbrüdende 
ſaſſen entspricht. 
Seit Wochen ſchon 
Gewäſſer verlaſſen. 
ſtürme angeritien. 


aben wir bie heimallichen 
ir haben Norbatlantit« 
Wir haben in Schnee und 
Eis den g. 92 5 Kampf beſtanden, den jahrein, 
ſahraus alle Seeleute auch im Frieven mit dem 
Meere kämpfen. Die ſtändige ane 
aber beraubt uns der Erleichterungen, die in 
ber friedlichen Seefahrt üblich find. Eis, Wind, 
Seegang und Kälte waren unſere Gefährten. 
Im Schaſpelz ſtanden die Männer der Ktiegs⸗ 
wache auf Kusguck und bei ihren Geidlihen. 
Wer es nicht nötig hat, tommt bei diefem Wet 
ter laum noch aus dem „Keller“. Nichts vom 
Zeind zu hören und zu ſehen. So warten wir 


‚alle in der Einſamkeit des Nordallantit auf den 


Augenblic, der Flottencheſ, die Kommandanten, 
die Beſaßungen. 

Maſtſpitzen und Nauchfahnen am Horizont. 
Der 5 1 it zum Greifen nahe. Wir wiſſen 
nicht, ob dle beſtiſche Admitalltät ſchon mit 
unferem Auftreten Sa und zahlenmäßig 
überlegene Teile ihrer Schlachtflotte zum Schu 
der lebenswichtigen Route von Kallada nach 
England gegen uns eingeſetzt hat. Aber weden 
der 5 noch einer von uns denkt an 
das, was vielleicht noch hinter dem Horizont 
Kent, Wir greifen die Dampfer an. Die Alltags» 
arbeit des Handelskrieges tritt in Ihre Rechte, 
fo, wie fie auch von Se und anderen 
Überwaſſerſtreilträften ausgeübt wird. 

Wir feuern den Warnungsſchuß. Sofort zen» 
gieren 25 1 darauf mit der Bes 
nußung ihrer Radiojtation, obgleich fie nach den 
immer wiederholten e en Warnungen 
von deutſcher Seite willen milſſen, welcher Ges 
fahr fie ſich mit dleſem Ungehorfam ausſetzen. 
t— 1. k find die Buchſtahen, die ſie in de 
Ather ſchicken; Raider — Raider — Rai» 
der] Handelszerſtörer des ALTE 
admirals Naeder Das Feuer unferer Ars 
tilferie fegt nun durch die 10 bauten der unge⸗ 
Na Schiffe, was für dieſe meift recht vers 
uſtreich iſt. 

de oder die Bemühungen, felnd⸗ 
liche S eitträfte auf uns zu ziehen, werden 
durch einige Schiffe in Schifstörper und Mas 
ſchinenanlagen unterbunden. Nun folgt die Ber- 
ung der Überlebenden, und dann werden die 
le Schiſſe durch wohlgezlelle Treffer 
er Flakartillerie auf den Meeresboden gefhidt, 

ei dieſem erſten Zupaden gegen den jeind« 


Meuer Schwindel des brifiihen Kachrichfendienfteg 


Von Kriegsberichter Ernst Wilhelm Kruse 


lichen Handel hat unſer Verband in 9 
als einem Tag fünf Schiffe mit 38 000 Bol T. 
unter Waſſer gebracht. Wir find ſtolz auf diefen 
Erfolg. Unſere Aufgabe ift es nicht, die See⸗ 
ſchlacht zu ſuchen, ſondern den Handel zu stören 
und feindliche Seeſtreltkräfte von anderen Auf 
gaben abzulenten. 

So freuen wir uns darüber, daß unſer erftes 
Auftreten wahrſcheinlich die geſamte briliſche 
Flotte in g an ſethle. Wir willen nun, daß 
unfer Einſaß auf den Lebenslinien ber feinds 
lichen Macht mit dem Nilifo verbunden if 
ſtündlich von überlegenen Streitkräften gefte! { 
u werden. Wenn wir auch die Schlacht nicht zu 
fügen haben, ſo find wir Kol darauf, daß von 
uns die Bereitihaft gefordert wurde, jederzeit 
gegen au überlegenen Feind antreten zu 
mülfen und dabei mit der unerſchütterlichen 
Ruhe des Soldaten, der die Gefahr kennt aber 
nicht fürchtet, er ee U Rabe und durchzu⸗ 
führen. Bei der pfelfachen 1 der 
britiſchen Flotte anf. jeder Mann bei uns an 
Bord, was das Tauſende von Meilen entfernt 
von den heimatlichen Stilgpunkten bedeutet. 
Jeder weiß, daß es da kein Uneniſchieven“ gibt, 
Das ift der Einſatz unſerer Schlachtſchlffe. 

Der Marſch in 5 chere Weiten des Ozeans 
brachte wieder hellen Himmel und das unend⸗ 
liche Tieſblau der füblihen Breiten. Unſer 
neues Ziel iſt der au be Geleitzugweg 
von Australien und Imbien, der um 
die Süldſpitze Afritas herumführt. Dort nimmt 
er den afeikanſſchen Strom der feindlichen Zur 
fuhr auf und ſtrebt nach Norden. 

Die Befahungen freuen ſich über die Bela: 
im ſubtropiſchen Mittelatlantit ebenſo wie 110 
die wechſelnden Unbilden des Norbatlantit 
1 ig, 95 Der Anſaß auf einen Ger 
eitzug im Geegebiet der Allantſſchen Infeln be⸗ 
1555 uns ein eigenartſges und neues Er⸗ 
ebnis, Wir merkten bald die Nähe fein» 
licher Kampfſtreitkräfte, unter . ein 
Schlachiſchüff der „Malaya“sKlaffe 
befand. Nun begann ein beiberjeitiges Spiel. 
‚wei Tage lang wechſelten Füßlunghalten mit 

ledergbſetzen. Mehrfach richtete das feindliche 
Fete ſeine 38:cmsGefhlige auf uns. Es 
zeigt feine Neigung zu einem 1 Die Rohre 
(pmeinen- eindlich Kreuzer bele 1 8 ſich an 
leſem Spiel, Ein Bordflugzeug des Gegners er⸗ 
une ich in reſpeltpoller Entfernung nach 
uns, Immer nur für 20 bis 80 Sekunden über 
die Wolkenränder auslugend. 8 

Wieder beſchert uns ein dee Tag ein 
Rudel feindlicher Shilfe 10 Dampfer mit 
zu nd 75000 BRT, werden in weniger als 
30 Stunden durch unſere Schlachtſchiffe ver⸗ 
ſenkt. Dabei gab es einen Zwilhenfall, der 
für die Werantwortungslofigteit der beitilhen 


Propaganda und ihre Gleihgilftigteit gegen⸗ 
über dem Schidjal der für England fahrenden, 
Seeleute kennzeichnend it. 

Der Kapitän eines feindlichen Dampfers 
machte den üblichen Fiuchtverſuch, gab auch dle 
NR. R. Meldung in den Ather und eröffnete 
aus ſeinem Geschütz das Feuer auf das Schlacht 
ſchiff, das feinen Dampfer angehalten halte, 
So wurden weitere Schllſſe auf diefen Dampfer 
nötig, und es ſtellte ſich dann heraus, daß als 
Folge des finnlofen Befehls dieſes Kapitäns 
wei Drittel feiner Seeleute den Tod gefunden 
Aalen. Unter den Überlebenden befand 15 ein 
Oſſtzier, der die Frage, was der Kapitän ſich 
eigentlich gedacht habe, die Antwort gab, et 
wollte ſo etwas wie eine Demonftrai 
tion veranſtalten (to put up ſomething as a 
ſhow). Was für eine gewiljenlofe Propaganda 
Gaal dazu, den Rügen Verſtand eines 


eefahrers zu einer ſolchen Wahnſinns tal zu jun 


verleiten! 


Trotz unmittelbarer Nähe feindlicher Schlacht 
ſchiſſe bemühen wir uns au Ber 
ung ber Überlebenden dieſes 

ers. 


ind Sie 
ntwort 


rühzeltig batte der Feind 
dengel 10 
tive Lehrbegtiffe 
Kühnhelt Seren 
ſache Uberlegenhelt au 
und Tauſende von Mei 


gehn 


Die „heftige Malur“ der englischen Luftangriffe auf dag Neichögebiet / Kediglich plumpe Stimmung zmathe 


Berlin, 24. Mürz 

Das Neuterbüro verbreitet in Ermangelung 
von begründeten Erfolgsmeldungen die ae 
tung, bie dend gd der briliſchen Luftwaf 
Über Deutſchland und den beſeßzten Gebieten 
während der am 21. März zu Ende gegangenen 
Woche feien A 125 Natur“ geweſen. Daß an 
dieſet Meldung lediglich ihre Lülgenhaftigteit 
beſonders „heftig“ ift, weiß jeder, der die durch 
ihre Zuverläffigteit en der ganzen Welt be. 
lannten deutſchen Wehrmachtberſchte der ler 
den Woche gehört oder geleſen hat, 

Sehen wir fie uns darauf an, ſo finden wir 
in ihnen nur vereinzelte, und zwar bezeichnen. 
derwelſe auschließlich nächtliche Ein⸗ 
flüge in das nord, und weſtdeutſche Gebiet, 
wobei lediglich geringfügige Schäden an Ins 
duftrieanlangen, % egen überhaupt Leine 
Schäden an we use 5 Ein rich⸗ 
tungen gemeldet wurden. Allerdings, wür ⸗ 
den wiederholt Wohnpiertel, das nor» 
nehmfte Ziel der Rayal «ir Drce, 

etroffen, und dabel eine Anzahl von Zinilpers 
‚onen getötet oder verletzt. darunter übrigens 
wei Franzoſen in einem n er. Un 
ſemilſchen agen, wie bereits erwähnt, fowic 
an zwei Nächten biefer Woche, nämlich am 17. 
und 21. Mürz, waren überhaupt keine bris 
en Einflüge in das Reichsgebiet ers 
folgt. 


Pie ganze 3 5 d e e 
biefer veteinzelten Angr fie wird erſt klar, wenn 
man ihnen die Tüätigkelt der deutſchen Lultwafſe 
im gleichen Zeitraum gegenüberftellt, In fri« 
ſcher Erinnerung find n. 71 96 zweimaligen 
vernichtenden mariffe auf London und 
Plymouth, die maſſigen Angriffe auf 
Glasgow die zweilgrößte Stadt Englands, 
auf das i Sheffield, auf 
Hull, ſowie bie Bombardierungen der daten 
und Dodanlagen von Bortsmoutd, New. 
caſtle und Southampton, um nur einige 


USA. ſtark beeindruckt 
Neuvork, 28. März 
Die Meldungen von den letzten deultſchen 
Erſelgen iu Hambelofrieg gegen Eng ⸗ 
laub haben in ben Berelnigten Staaten tärfiten 
Einbrud gemacht, vor allem bie Nachricht von 
den Aktionen beutiher dee im Atlan ⸗ 
ai 


bi 
U Rauf tu a 


fe 


der kriegswichligen Ziele ber Ba en Qufte 
waſſe herauszu; Dale die in der ‚gleichen Zeit 
überdies [cd 5 nalen in Brillen Geleits 
ligen anrſchtete. Dabei waren die deu tſchen 
Gerluſte äußerft gering. Bei den 
Maſſenangriſſen auf London und Plymouth 
ging überhaupt kein deutſches Flugzeng verlo⸗ 
ten — während die Royal Air Force ſeden ihrer 
Einflüge mit verhältnismäßig hohen Verluften 
bezahlen mußte. 
Führt man ſich dieſe Pegenrechnung vor Mur 
a dann wird der wahre Grund ber Reuter⸗ 
ee e erkennbar: Die geſamte 
Bevölferung der engliſchen Infel bekommt Tag 
und Nacht die außerordentlich harten Schläge 
ber deuiſchen Luftwaffe zu [püren. Dieſe uns 
unterbrochenen Erfolge veranlaſſen aus agır 


en Gründen den 
tenft ein! 


tator! 

Nachri, 1100 

liſche Grjol; 
lirkung 


Abſchluß der Kulturwoche in Poſen 


„Wiener Blul“ und „Elauigo“ in den Thentern. / Zapfenſtreich der Wehrmacht 


Drabtmeldung unseres Posener PM.-Vortreters 


Poſen, 24. März 

Nachdem der Sonnabend im Großen 
Haus ber Theater in Poſen mit der Operette 
Wiener Blut“ von Johann Strauß die erite 
öffentliche Aufführun, gehen! alte — eine 
mohlgelüngene, von hr b Heyfe⸗Rattey 
infgenierfe und um mehrere brillante Tanzeins 
lagen bereicherte 191 „ der auch 
leiter und Neichsſtalthalter Arthur Grei⸗ 
les ſowie Gäfte aus dem Reich und führende 

änner der Gauhauptſtadt beimohnten — er» 
55 der Sonntag den Abſchluß ber 

ultuxwoche im Warthelan d. Mit 
dem Heldengedenttag Ant die Woche begonnen 
und mit dem Tag der Wehrmacht würde In dies 
lem Gau die erſte kulturelle Kundgebung als 
eine vom Altreich wirkſam unterſtüßte Gemein 
ſchaftsleiſtung er 0 beendet. 

im Gegenwart des Gauleiters und Reſcho⸗ 
Ratthafters leitete eine Morgenfeſer ber 
8 ugend den letzten Kulturtag ein. 

ie Rundfunkſpielſchar „Deulſchlandfender“ der 
Berliner HI, f von ahne a 
00 Erich Steffen, umrahmte mit Or⸗ 
pe Ipiel, Streichmuſit und Chorgeſang bie eier, 
m deren Mittelpunkt ein Vorſtag tand, ben 
Oberbannführer Sander als Verlrelet des 
durch Kran 15 am Erscheinen verhinderlen 
Reſchsdramakurgen Dr. Rainer er 
verlas, An dem Beilpiel Molſtes des Großen 
Friedrich und anderer hiſtoriſcher Perſönlichkei⸗ 
len wurde dargelegt, wie eng Kriegs. und 
Staatskunſt einerfeits, die ſchönen Künste an⸗ 
bererjeits zufammenhängen. Kunſt iſt ein 
Reichtum, der nicht gekauft werden kann. Die 


Feſtſaal 


Kunft ist ein Rauſch, der die Menſchheit zu einer 
Höheren a eisen, Die a Ge. 
ſchichte beweiſt, daß Kultur auch in den Stun. 
en äußerfter Not noch Geronrgebradht erben 
kann, wie denn unfere Heimat feit jeher das 
oldatifhe und das künſkleriſche We⸗ 
5 verbindet. 1 
m Nachmittag jpielie das von general, 
muſitdirektor Franz Ada m geleitete 
Reihsjinfonieorhefter vor in 
Wehrmacht, am Abend im ausperfauflen 
der Neihsuninerliiän 
während See im „Großen Haus“ b. 
Operette „Wiener Blut“ wiederholt wurde, IM 
Kleinen Haus aber mit Goethes „lavige 
die erfte öffentliche Aufführung erfolgte, ge 
Ein großer Wi er Wei Hi 
macht vor der Univerfität ſchloß die Deram 
ſtaltungsfolge der Kulturtage feſtlich ab, 
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Montag, 24, März 1041 


Ni 
N 


un erftmalig im Warthegau Turn⸗ 
Herſchaften durdgeführt werden, dann 
Hahn gerne geneigt, keinen allzu ftrengen 
1 ab anzulegeg, denn gerade das Gere“ 
Bank, iſt eine Sportart, dis man nicht im 
N umdrehen behsrrſcht, Jonbern die eine lange 
ntenfine Vorbereitung erforbert, ehe man 
her Metttampf mellen kaun. Aber als wir 
Ri: " bie erſten Bez rksmelſterſchaften unferer 
h 15 fn der ſchönen Halle ber General⸗bon⸗ 
ten-Schule in der Hermann⸗Göring⸗Straße 
en, da haben wir doch unfere helle Freude 

10 And das aus mancherlei Gründen. 
Anageiteten waren gut 40 Turner, eine 

alice, hohe Zahl ür den Beginn. No 


te Arheſt haben, arbeitelen reibungs« 
ad Ka Da ſchließzlich auch die Orga, 
if on klappte, ferner reichlich Zufchauer ich 
landen, dürfen die Turner reſtlos mit diefer 
nr eriten Beranſtaltung zufrieden fein, zumal 
0 ebotenen Leitungen ü bie Bereichsmeifters 
J fm ‚en in zwei Wochen in Pofen recht gute 
eflhten eröffnen, 
fell wurde dem Turnen der Ober- 
0 1e bie einen Neunkampf betritt, die meifte 
unnsttfamfeit geſchenkt, zumal es hier den ers 
ten harſen Kampf zwilhen jezirksfadh« 
en lehlig und feinem Vereinskamerad, 
t ausgezeichneten Röhner, gab. Nöhnet 
SUR fraftvoller und mit mehr Schwung, währ 
10 eg flüffig und elegant Teine Übungen 
terte. Schon bei der einleitenden Moden 
1 geigte Nöhner eine meilterlihe Leſſtung, 
m mit 20 die erſte volle Wertung“ eins 
Da der Sachſe weiterhin im Pfe 
was beſſer war, konnte Biehlig erit 
ne 1 lerſtel geturnte Harten, lich. 
ole Auſchlun ler gab es die 
N 0 twas vorzeitig 
Hann die Spannung. als Röhner bei der 
Hübtng am Ned beim Umgreiſen nicht zu⸗ 
aan, und das Gerät vorzellig ver‘ teh 
te. Das ergab nur 14 Punkte und damit 
b Einbuhe, die jo leicht unter gleichwertigen 
enfönnern nicht aufzuholen, 5 Immerhin 
1 „Röhnet an den nächſten Geräten und vor 
1 158 in den. e jo vorzüglich, 
. er wieber auler Lediglich ein kur; 
ſüebengreffen bel der Barken⸗Kürübung tor 
b doch den Möglichen erſten Plaß, den h ber 
Mer ſicher und elegant turnenbe Biehlig mit 


bekommen. Auch 
erkung von 20 Punkten, 


Die Kämpfe in 
88.6005 entge; 


den Fuhballbereichen gehen 
en. Am Sonntag find mit 
c 0 0% München und Kigers Offen: 
9 amei weitere Meilter ermittelt worden, 
eich eeig Botwürtes Raſenſport 
wih jeinen Titel nun and amtlich ers 


igel. 
en este t hat, ſteht nun ein Duhend 


benſpiel 

En 

» Steiti; 1 
it Sieinis en 


alte 
Nies 


AR eee (Heilen), Kite O) Sid: 
0 ö ion, Ganzen (8e ne 1 88. 


In de dont: 
je 1:1 des geſtri⸗ 
A De U Dehabeid ind 
r Maunſchaften noch 
le Entſcheidung fällt im Rück 
annover am 80, Napf In einem 
hen Geſecht bite Rapfd Mien son 

en einen werivo) ie 


unkt am kommenden Sonntag vam 

len Karlsruher J. holen. — In 

berg wird der lehte Spieltag die Ent» 

wilden Kickers und MB. Stuttgart 

eh r, Jin Sudetenland werden am 80. 

dum ste. Prag und Luftwafſen⸗S. Pitſen 
d "bfanıpf um bie Meſſterſchaft antteien, 

er Aufmarſch in den Gruppen: 


A ie ut ehmae über bie 1 0 der 
es und der Propaganda filr den Aufbau 
dae Cordenklſchen Sportbetriebes zu ſagen, 
dh ulen nach Athen. tagen, Uber ben juns 
in Srbewarteſ der meilt ebenfalls noch jun 
bortgemeinfhaften des Warthelandes 
an in dieſer Glllehun nicht genug Kine 
eh. Darum If die 79 0855 beſon⸗ 
Tallich, daß zu per gestrigen Tagung 
Sport und e e 
raden bezirk II (Lichmannſtal N] To viele Ka⸗ 
a erſchſenen waren. Die Teilnehmer 
si 11 aus Oſtrowo, Kaliſch, Lent⸗ 
2 a, en anderen Städten des Regle⸗ 
A che ſprach Ganpropagandawart Leis 
e en) lber den Werd eh 
na h 


ner richtig ange: 
dahfkei, Anhand vieler Beilpiele gab 
It ere nregungen. Beſonderes Inter 
e hie Men vie farbenfrohen, ſchönen Plakate, 
für ie führung is beigen dae 
ie Raſenſpiele hat drucken lallen, Sie 


N 


berlegenen EN 


und Ihnen zuverläſſige Nahriı 


L. Z.-Sport am Montag 


einem Vorſprung von nur einem hal 
ben Punkt knapp behauptete. 
Hinter dieſen helden Spikenturnern war dle 


Rangfolge klar. Lelder mußte Wolf, Meiſter 
der e wegen elner Verletzung 
vorzeitig aufgeben. So behauptete ſich Obere 
wachtmelſter Ya ng licher auf dem dritten Plat 
vor Pelka pom Tig. Kraft, 


Die gleihmäpigfte Leiſtung in der Unter 
Mufe der Männer bot Felker von der TSG, 
Yihmannftabt 07, denn mit 7 Punkten Unſer⸗ 
Ihteb verwies er feinen Vereinsfameraden M 
Hael-auf-den zweiten Plaß, während Vogel 
vom T. Kraft his an dritter Stelle behauptete, 
Hier war eln 9e durch, 1 575 worden. 

Aber auch die Jugendlichen Ma len ihre Zur 
ſchauer, denn bei ihnen wurde mit einein Ehr⸗ 
bi und einem Wagemut gekurnt, daß man filr 

ie Zukunft das Bee 10 fen darf, Zwar gab 
ee bier noch wiele Unreinhelten, auch manchmal 
anscheinend eine aber boch ch ber eigenen. 
Kräfte, aber inogeſamt doch ſehr viel Gutes, 
Grüning von der TS. Limannſtadt 07 war 
unftreitig der beſte Turner, denn er hatte ncht 
einen Versager. In gebührendem Abſtand folg , 
ten ihm vier Vereinskameraden, bie ſich gegen ⸗ 
jeltig bie nächſten Ränge ſtreillg machten. Ges 
wiß elne feine Leiftung des Vereins, ſo viele 
Jugendliche an die Spitze zu bringen, 

Während die Oberſtufe der Jungen den Sechs. 
kampf durchführte, der bei den Gebietsmeiltere 
haften verlangt wird, war noch ein Fünfkampf 
Ur dle Unterftufe eingerichtet worden, Bel eben!“ 
alls ſtarker Beteiligung bie hier der Anders 
mung, tiber die ftändig Höher gelegte Leine die 
melfte Anglehungskraft aus, wobel es 20 Punkle 
ab, wenn die Leine in gleicher Höhe mit der Reck 
lange I: 900 es 155 ſogar noch vielbejubelle 
Uberpunkle gab, ftellte dem Ehrgeiz der Jungen, 
die ſich immer höher ſchwangen, das beſte Zeugs 
nis aus, Auch hier gab es einen Doppelſteg der 
TSG, Lißmahnſtadt 07, denn Saal behauptete 
lich 12 8 vor Kuntz e, aber dann folgten zwel 
Jungen der Poſt, die überhaupt in der Jugend 
mit ber T Sch. gi En ent 07 zusammen die 
meiſten Wettkämpfer ſtellte. 


Die Ergebnilfe: 


Männer, Fee e e gang 
(ER Aral) 17 Sun, 2 0ejk Kügnr (EB. e 
Wehrmacht) 169,5 Punkte, 3. Oberwarhtmeliter Lang 


Vall, 4% 186 Punkte, 4. Pelſkan (TB. Kraft) 
40,5 Punkte, 5. allen. Finch (Anierz) 17 
Bunte, 9. Dr. Wiltenhageh (T. al 181,5 
Bunte, 7. Nottwehtmftr. Gunst (Patt. 18%/1) 128,5 


Im ganzen find jetst zwölk FußballeBereichsmeifter ermittelt 


la: Luftwaffe S. Stettin, Vorwärts Raſen⸗ 
le 1 85 Danzig oder LS. Mor 


Bi 5. et 
en; 5 extha, 
biene S. Mer 


Rover 90, 
Tus. Helene 


Straßburg; „ Siutigarter 
Kickers 1 iB. Stuttgart, Münden 60, Nas 
pid oder Auſtria Wien. 


. ober Tennis⸗Boxuſſta, 
Prag oder Luftwaſſe 


untl, — Männer, Unterftufe: 1 Atnold 
alter (cc, Likmannltabt 07) 110 unte, 2. No 
en Sihmannltaht 07) 108 Wen 
Vogel, (TB, Kraft) 101 Punkte — Jugend, 
Unterftufe: 1, Kurt Saal (TSG, Lihmannftadt 
07) 83 Buntte, , Heine, Rune (TSG, Lihmann: 
ftabt 07) 81 Punkte, 9, Heine Bauer (Poſtſparige⸗ 
mein[balt) 78 Punke. — Jugend, Oberiiufe; 

Stun, en g (TS, Lihmatnftadi 07) g 
untie, 2. Egon Franz (rec, Klmanıfladt 07 
5 Wuntie, . Ota Guth (TSG, Llimannltadt 07 
54 Punkle“ vn 


Aröhfch Beſter vor Becker 


Die für den Ländertampf gegen Uns 
an am 90, März in Stultgart ee 
Beutien Spikenturner wurden am Wochenende, 
in G einer Prüfung unterzogen. Der 
deulſche Meiſter Willi Stadel und Eugen 


Seite 1 
Vielverfprechende Leiftungen unferer Turner 


Melfterfchaften in Lismannftadt / In der Oberftufe Biehlig knapp vor Rohner / Erfreulich ftarker Jugenönachmuchs 


Göggel traten wegen Bertehung nicht an und 
auch, Kari Stadel und Steſſens waren 
nicht zur Stelle, doch iſt mit ihrer Teilnahme be⸗ 
stimmt zu rechnen, . 

Die nichtöffentliche Prüfung zeigte, daß unter 
den 16 anweſenden Turnern die bewährten Na⸗ 
tonalturner der Jugend an Kampferxfahrung 
und körperlicher Stätte noch überlegen find, 
Kurt Krb ch (Leung) war mit 78,2 Punkten 
der Beſte vor Becker⸗Reuſtadt (77,9), Hauſtein⸗ 
Leipzig (77,2), Neuther Oppau und Weiſchedel. 
Stuttgart (je 70% MüllerrZeuna (75,8) und 
Banß Speyer (73,4). Krößſch kam im Pferde⸗ 
ar auf die höchſte Punktzahl, wurde aber in 
er Fodenüsun don dem jungen Waſtſalen 
Braun ibertroffen, der die einzige „20“ des 
Tages erhielt, Am Barren ſchnſkt Müller am 
beſten ab, und am Reck Huſtein. 


Die Rennen um den erfien Tatrapotal In Zako⸗ 
15 endeten mit einem Ga be a des Inge⸗ 
asd bee ee a Sonntag im 
Zorfauf ill triumphlerte, während. 
Toni ausſichtstos zurüdflel, 


'berlegen in 1 
eelos lte ſtllrate 


Die Wehrmacht ſpielte Schalke 04 auf 


Nur ein 1:lslinentichleden des deutſchen Fußballmeifters in Hanau 


Schalke 04 trat vor 10 000 Zuſchauern in 
Hanau gegen eine Wehrmahtself an, die dem 
deutſchen Meſſter ein verdientes 1:1-Umentichies 
den abtrohle, Die Weſtfalen spielten wohl mei⸗ 
Heul Ihön, aber in ihren Angriffen Ta; vo 

ruck. Allerdings ſtand im Tor der Wehrwach 
„Hauptmann“ Koehl. 

In Sachen trug eine ſehr ſtarke Mannſchaft 
des Luftwafſen SP. Wien zwei Spiele 
aus, Am Sonnabend keſchte es gegen den GC. 
n nur zu einem 4:4 Unentſchieden. Im 
welten Kampf am Sountgg in Che mmi war 
ten bie Djtmärler mit 3:8 Hegel N 


Jugoſlawſen— Ungarn nur 1:1 

Das zum Metibewerb um den Donau» 
nokta zählende Fußballänderſpel zwiſchen Ju⸗ 
göflawien und Ungarn endete am Sonntag vor 


20.000 Zuſchauern in Belgrad 171 unentſchieden. 
Mit dem gleichen Ergebnis hatten ſich beide 
Mannſchaften bel ihrer Ichlen Benennung in 
Hape getrennt. Diesmal hätten die Jugo⸗ 
8 einen knappen Sieg verdient, denn in 
er zweiten Hälfte boten fie die weitaus beifere 
Lelſtüng. Im Kampf um den Donauppfal ik 
nun nur noch das Spiel zwiſchen Rumänſen und 
Ungarn offen, das erſte Treffen wurde von den 
1 mit 2:0 gewonnen, Der Stand des 
Wellbewerbs iſt; Ungarn 4:2 Punkte, Nus 
mänien 3:3 Punkte, Sugoflamien 8:6 
Punkte, 


„die ſugollawiſchen Tennloſpleler Dollnar und 
Helene Naben Ihre Deufihlandzelfe In Münden ber 
gonnen, Die Gäſte konnten alle vier Eingelfpiele und 
den Tcppelfampf gew nnen und dadurch als über⸗ 
a0 bihSleger aus dem Städletreſſen hervor⸗ 
gehen. 


Schon neun Handballbereichsmeiſter 


Am Sonntag find in pfelen Bereichen weitere 
Euſſcheidungen in den Splelen um die Handballs 
meiſterſchaft gefallen. Meiſter von Pommern 
wurde der Luftwaſſen SB. Stettin nach einem 
zweiten Siege über den LSB. Parow, diesmal 
mit 142 Token. Der LSV, Reinecke Brieg hat 
in Schleſten ſeinen Titel erfolgreich verleldigt, 
nachdem die Reichsbahn Breslau mit 11:3 ger 
lagen werden fonnte, Hindenburg Minden 
itzt Weſtfalens Meiſter nach feinen zwei Er⸗ 
1095 über Eintracht Dortmund mit 17:8 bzw. 
11:8 am letzten Sonntag. Der Turnerkreis 
Köln⸗Nippes iſt der neue Meifter des Bereſchs 
Mittelrhein, denn der VfB. 08 Aachen wurde 
auch im zweiten Geld . und zwar 
mit 8:3 geſchlagen. Der JC. (hlhaufen iſt der 
erſte Meiſter des Bereichs Elſaß durch einen 
zweiten Erfolg über den SV. Strahdurg der mit 
2:5 wiederum nur kngpp ausfiel. In lirttems 
berg hat der TS. Füßen das Ziel erreicht, 
eh 81 e e Int BR, 

nigsber; preußen . Stettin (Bons 
94000 . klei (Brandenburg), 8. 
Reinecke Brieg (Schleſien), Hindenburg Minden 


RO, Turnerkrels Köln⸗Nippes (Mittel« 
thein), Te Fühen (Württemberg), Fc. Diilhle 
Tage und Luftwaffen⸗S . Poſen Wars 

gau). 


Die fjandball-Hiriegsmeiſterſchaft 


Auch der Kampf um die Deutihe Handball 
meiſterſchaft wird ähnlich wle im Fußball IE 
entſchleden, daß die Bereichsmeiſter zunächſt in 
Gruppenfpielen ihren Beſten erimilielm 
und bie vier Gruppenmeſſter dann in Borfchluhe 
und Schlußrunde den Krſegsmeiſter 1941 ſeſt. 
ſtellen. Die Einteilung ift Jo erfolgt; 

Gruppe I: Oſtpreußen, Pommern, Berlin« 
Brändenburg und Oft and (Danzi g We ſſt⸗ 
preußenund Wartheland). 

Gruppe II: Schleſien, Oſtmark, Sudetenland, 
Sachen 1 Mes A 

zuppe Il: Mitte, Nordmark, Niederſachſen, 
Weitfalen, geen Sue Ka 
zuppe IV: Helfen, Sübwelt, Baden, Eifah, 
Mürkteriberg, lichen Ren Bi 

Die Paarungen fowie die Spielorte der er⸗ 

ſten Vortunde werden baldigst bekanntgegeben. 


Adolf Heufer rang Lazek ein Unentſchieden ab 


Mitreißender Kampf bis zur Schlußrunde in der Deutſchlandhalle / Punktfieg Guſtav Eders über Ahlberg 


Das zweite Zuſammentreſſen des deulſchen 
Schwer Ne lers Heinz Loge mit Adolf 
J der Deulſchlandhalle am era 
einen Maſſenbeſuch eingebracht, fat ausverkauf 
war der weite Bau, als mit den zum Tell inter - 
natlonal beiehten Kämpfen begonnen Bun 

Nach dem farbigen Einteitungstampf zwichen 
Kurt een 0 Willi Eee r nach 
210 Kunden unentſchleden endete, lleſerte der 
here ſchwebiſche Amateur-Guropameilter Olle 

anbberg gegen Jacob Schön rah einen 
Tandberg, der neun Kilo 
schwerer war als ſein Gegner, hatte alle Vor⸗ 
telle für 19 und war Schänraſth lechnſſch welt 
voraus. Der Kreſelder miſchte in allen Runden 
wie gewohnt kapfer mit, er hatte hier aber nut 


Enge Zufammenarbeit Sport—Preffe 


| ehr anregende Preffetagung in Uimannſtadt am geftrigen Sonntag 


ind außerordentlich preiswert zu haben und 

191 165 Dan bald bel ſporilſchen Großverans 
ſtalfungen in den Straßen und auf den Plätzen 
u ſehen fein; Sie find. ein Blickfang, wie er 
offer nicht gedacht werden kann. 

Der neue Gauprelfewart Altenburg (Pos 
jen), ber ſich mit dleſem Beſuch erſtmalig in 
b e voxſtellte, gab zunächſt feiner 
Freude Über die überaus fag tbare Juſammen⸗ 
Arbeit mit der Preſſe im öftliden Teil des 
Warthelandes Ausdtuc. Die ſtets ſteſgenden 
Beſucherzahlen bei allen [porilſchen Beranitalr 
tungen unterſtelchen dies Unlänglich. Nun ſei 
es aber auch Pflicht der Meeljes und Propa⸗ 
gandawarte, bie Preſſe von alen zu be 80155 

ſtenquelle zu ſein. 

gab dann noch manchen 

Fingerzelg Über die 1 e von Vereins» 

eitungen, und die ſich anſchlleßende außeror⸗ 

entlich zege Ausſprache bit ste den Beweis dar 

für, dab diefe Tagung ihre Früchte tragen wird. 
ya, 


Kamerad Altenbur; 


[eine immer wieber faunenswerte Härte in dle 
zagſchale zu werfen und überließ Tandberg. 
einen hohen Bunkifien. 
Weltergewichtomeſſter Buftan Eder Hatte in 
dem finniſchen. Mittelgewichtler Bruno A lh. 
1 zähen Gegner, der ſich lapfer und 


eſchſckt verteidigte. Nachdem Eder zeitweife zu 
‚ange gezögert hafte, gab es zum Schluß einen 
klaren Punkifieg für unferen Meifter, 


Der tapfere Heufer 


Eine Mufnahme 

proben Kampf ge 

urch ſein Unenlſe 
an die 


vom Training für feinen 
en Lazek, der dem Bonner 
eden wieder den Anſchluß 
pigenklaſſe brachte. 

(Scherl, Jander⸗Mültſplez -& 


Der eee ben belden Exeuror 
pamelſtern Heinz Lazer (88 k ) und Adolf 
Deuſer 71 kg) brachte in allen zehn Run“ 
ben härteſten Kampf un eee Der 
ee trainierte Heuſer rang dem Mieſſter 
ein en Nader ab und Hat fo ng jeis 
nen Tehten Niederlagen nicht nur eln ber 
raſchend gutes Ergebnis 'rzlelt, ſondern auch 
wieder den An ch uh an bie Spitzen 
klaſſe hergeſteilk. 
Ir hatte ſich taktifh vlellelcht 

tg eingefteitt, er ftlrmte 
zong im Stile Tes aus ſeiner 
Ecke und verſuchte durch ein rommelfeuer, das 
er auf ſelnen Gegner loslich, eine schnelle Ent» 
Icheldung herbeizuführen. eufer konnte ſich 
nie hinter der Hoppeldeckun, verſchanzen, als 
Lazek dann knnen. Ba er mit feinem Kampf⸗ 
lan nicht zum Ziele kommen wiülrde, flellte er 
ich von der dritten Runde ab um und konterte 
en anſtürmenden 1 65 mit guten Linken. Es 


ab ungeheuer harte h bei Fußrämpfe und 
mmer wieber neuen Schlagaustauſch, aber La⸗ 
jet vergaß dabel oft, feine Qinfe einzufehen. 
euer hielt zäh mit, obwohl er ſchon wieder 
an den Augenbrauen verfeht war, und warf 
den angrelfenden Lazet immer wicber urüd, 
In det neunten Runde erätelie Lazer mit einis 
gen guten Linken 2 80 fe er ſehle aber nicht 
127105 enug nach. So kam es IN einer mits 
reihenben Shluhrunbe, in der Heuſer 
non einmal alles auf eine Karle ſeßzte und pau⸗ 
[entos auf den Wiener einſchlug, er brachte da⸗ 
el einige gute Schwinger ins Biel und konnte 


fo den geringen Punkivor [prung Lazel: 
leichen und Yin ein ver 1 le 11 es An Ins 
Hieden holen. 


Den einzigen k. o Steg des Tages ad es 
Im ae zwischen den Titel 0 15 Im 
denen wit dan Deltihland und Dänemark, 
ent Weiß und Waldemar Kron thoft. Der 


Däne verteidigte ſich gegen den ſchnellen Wie 
ner mit großer Tapferkeit, in der fünften 
Runde wurde er aber ſo ſchwer jetroffe 


A n, daf 
er das „aus“ über ſich ergehen telfen 5 


Fußball in Zahlen Mitte: Wehrkr. Magdeburg — Stadt: e Fc. 86 Mühlhauſen — Berliner Schwager und Klar den unge 


mannſch. e 41. Straßbur⸗ und gu 
N veranlagte Tag nur nt 
uch Dune Richthofen Neukuhren — En burg — ae e 5 5 115 Stuttgart — den e e ldacy — 
955 2 N G. — Wiih Kickers Stuttgart 100 SE. Stuttgart — Bs. den Frauen waren die Baltendeulſchen G 6 91 
AR N 855 Bie. Stettin — Nordring 20, Eimsbüttel — Altona 98 7: 3, Con» Fire 04, SSW Um — 8. ſeuerbach berg und Kaſemann der Klaſſe von Fra 
5 0 2. cordla — Holfteln Kiel 1:6. 0:3, Anion Bötingen — BR, Aalen 10 Richter und Frl. Schu lz nicht gewachſen. T 
A er 66 1 8 Sende 5 bu 500 5 Bi: Niederfahfen: BEL. Osnabrüd — Han: m Br 220 S 1800 Münden — Neumener 
Wacker 04 3:2, Slaumelh RER 32, R 5 Hi 1) a 0) Schwaben Migsburg Altea Finnlands Ringer mit'3:2 befiegt er 
Union Oberifiöncneide .: Spandauer SB, 14, ge. Br Klate se. 18 ſenguß Gelſenkirchen — Kickers 610, Jahn Regensburg — BfR. Swen; u einem kaum erwarteten deutſchen Efelt mit ders 
Suftbanfa — Berliner SB, 92 1 EB, Eels 8 5 0 furt 6:1 hide ber erfie bn vertan of der dene mr get 
Minerva 03 24, ie 3 5 Düfeldorf — Dt g Mikunae r Ylener Sporttlub und innligen eee Sonntag, en dum 
Sätefien: BR, Siegnip — Borm. Ras Seward Eiien (65; 3:3, Napid — 5. Wien 5:6, Linzer ASK. — Nürnberg Mit 5:2:Sienen wurden die GUN 7 0 
Helle Gleswih 1:9, Beuthen 00 — Borwärts Südwet: an Eng sipiel 79 die Adimkra Wien hel. in deren Reihen zwei Olpmpiafieger ftanbe Hit in € 
teslau 3:3, Hertha Breslau — Preußen Hin« Kastel , Kere Offendad) 86. 5 den del agen aha ee e 
te eee e Sudac (06) 6: 0 wee 1 8 8 — Berliner Tifchtennisfieg in Pofen Pie N te (a 1 5 
f l. 5 Den erſten Tiſchtennisſtüdtekampf in der loren ihre Kämpfe gegen die in großar ion kalcrane 


Sachen: Tura 99 Leipzig — Niefaer gg. FRdtmannfd. Kran Haupiftadt des Marthegaues konnte Berl! ar 
abe e de Ahlen 4 Mehr, „m abe nz SIE, Nen S int. qu en e nefaften. Sawohl pe! Sem e e e Be 
tels Leipzig — Stabtmann, Leipzig 8:5, Polizei 5 10 ruhe — hl den Männern als auch bei den Frauen hleß 500 erkämpften der noch in letter eu 9 
Hi Auch di 


Chem Sc. Limbach (cds.) 8:1, Dresdner burg 1:2 (abgebr ). der Endstand jebesmal 5:0 für die einget 
& — BC Hartha 7:1. Elſaß: (1. Entiheidungsfpiel um die Ber Gäfte, Allerdings konnten die pielftarten He er 1155 
eines re; 
zung, B. 
a Taſelbeſtecke abe ee 
5 1 Die 
Am 20. März verſchied in Gneſen nach langem Leiden Plattteete Maren inen ar 
unſer lieber Kriftalle Kart 
men hi 
Glaswaren al, u) 
nr U be U ß ner wi a se 
nicht all 
K gend, er 
im Alter von 27 Jahren. Kade & ummer teen fe 
RubollsHeh-Strahe 18, Auf 23534 
Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 25. März, um Ap 
15 Uhr von der Leichenhalle des alten evangeliſchen Fried⸗ 80 
hofes aus ſtatt. die 3 ii RE Schlafloſe Nächte 4 N 55 
In tiefer Trauer: amilie germiiben und wachen a rtrlag 
Rostschutzferten ||| wır SUCHEN raofen ion nen ee 
Ba | ER © ce 
N 8 3 
‚gleichzeitig auch als Beton- 5 B . Dion a gu Aa Beh 55 
- sohutzanstrich verwendbar. ZU KAUFEN Nudolſ, Heß Sk. 64, igen Au 
3 SBOrZUNEß ua. 5 70 an die L. Z. En: 
moderne Leuchten a men unter * 
zur ii. 
Tiſch u. Birolampen * Glooau u 27720 [111 Barackenu.Baumaschinel \ 
Raufe fländig: Slam 94 
Elektro-Utz PYRAMORS-Fummanz || f. l Al Albert Mahr wee 
jmennltabt 4, Kunde * eifterha 
welthſee 11 Foren tee, an Fegg ee e e 74. AU TE — 
8 Ruf 17212 Erich B, Neumann, Posen ae ere dane f 
Ihr Hundfunfgerät wird ö Sehlioßtach 2h inen, Balalaltas, ıe.Jomie eien, Jaßnarzt uch Helferin, 
om jelben Tage in ben Werk Generalvaririob für den Warth Fr,, Folie, 
Hätten, Rub Seh Sir. repaslert, — E il N tbber, faültſchriſten unter 852 an bie 8.34) 
4122 m othberg 
ul 24405 Mi 
I — etgejuche 
Strohsäcke, Be 
Schlafdecken, 2 Auer In 1 ** 
Poſtbezieher! Steppdecken bel Aenne , e e 2 
H bezug ngeboi oberk⸗Koch⸗ . 
Das Zeltungogelb fir den Monat A 2 Lace Lebe sees ae fgelerſtraße. 1 
April in fänipl Denten Sie daran, bah ig an die L. gig. 
nur durch Joforlige Eilutzſung der Woh |ROSSHÄNDLER WENDEN SIC ADOLF-HITLER- (STRASSE AR te Hobelmafhine, gebraucht, Sihmanuftäblerin jucht Ei 
bezugsgeldquittung auch im laufenden Mo⸗ Br HEUER 5 0 0 ble 1 9 mee Sei 0 1 
nnd. eine pänfiltäe _Seltingsilsfetung Büromaschinenraparatur 2 en dul a 1 
durch die Poll gemährleiftet int. Berfpätete A, Lautersweiter || Fülmillen- Zurü kgekehri ee ae, 
Eintöfung der Woftbezugsgelbauittung Mboll-Hltter.Strahe 62 von” der Schneldorakademio Hango- Jumper, rte 7 Geste 
ednet es mit ba, bet Sie Inden ee | A Na 208,26 || Anzeigen ge er eee ee eee || Sabeneinziätung zu stm werd 
Upriliegen burd den Briefträger keine 7 enge . r ——. een Shiethe, 50 Wett, 
Zeitung erhalten. Bezahlen Sie deshalb Verdunkelungsrollos gehören in die e ste, Habt, Kubenborfflir, 75, spröc 
Heute noch has Zelinugsgelb an Uhren mil neillieher Zugvorrichtungim c, Heut l Fil 
Belelteäger, damit Ste auch im nächten sotörtterhak Fegerl en e Ne 
Monet leasen dle, „Bimanskäblen Wiederverkäufer gesucht. er unsren Lünbees Strada lu in 18. 1 Haut 
4 e E. Huhnholz, Rollofabrik ||| zeitung — — gesch 
Zeitung" erhalten. Hamburg 4, Thalatr. 7 Ukrainor mit iRjkhriger Praxis, Gute Merbii 
aber schwachem 0 sucht e Wer ng 
Lismonnitädfer zeſlung be en ‚zu vorkadı bilft nur Verlangt — 
Bertriehsteitung rer guter Ware!] r 
be . 
Achtung, Rüdtwanderer! Wolhynſen⸗ Stellen und’ hotel 1 . 1 . 
Fahrrad- Motorrad- Besitzer! Galtzlen- und ee dle übe 4, eee 
105 ber gelt dem 24, me 4 de Tein Mae 
Es ist an der Zelt m Rüumen der Dienft . und e e ö 
auffrlächen" oder röparlören zu Insnon oder alte Rader 25 c Bei 12 lg. Kue wi 
1 10 
gegen neue umzutauschen, die alots auf Lager sind N Kar Textil-Fabrik X vaten un Vepönılaen 
Fahrzeugverkstätte Leopold Tahller . 0 ER: 0 ö A 
Litzmannstadt, Engelstrale g Fernruf 150.42 (Stieber r 15 Ns tes fie: Befunde enen arte ht 2 
nel der Alexanderhofatr., erste Haltentelle hinter dem Gotto 75 maufolge Haben ſich fäm suc 
Arte Nüdwanderer zu diefer N. „Ein 
5 in ai de du 0 Adee He t it f f 1 im G. Ir Ih 150 
= en en Einſaß vetluſtig m en 
Sagen Ele und bitte Beſcheld dd, jaushaltungsvorftände, ober [ofen dleſe ver, Maschineschreiberin Bel e I 10 
be Si, eine Age aulghen weber, tz f Jin, Peren a Ye de "Vertreter baden ſich du innen Hr use! Belang Belteen. Di en 
Unler Werlagevertteier cht Sie dern auf bes nagfehenb Aha beten Zeiten 1 der Gelegenheit gegeben: wird, Aaken ue J «ln 10 0 ge Fr „ode 
I 5 1 . 65 8 ER * in 1 0 ehe u: eben ehe 11 2 1 9 b di. ae ba 5 
2. B. n. Antri * 
Aufnummer 11111 With, 28. & J. , v 0 0 wmannjläbler 5 5 Io Eu Veh, 
. Porsönllche Vorsprache erbeten 
Et 
3. 2. ZU von 1730 — 10.30 10 
1 Die öſſentlichen Di i Moisterhnusbtr. 40-84 Tal. 1 105 
Tragende Kühe u. ehe Milehkühe | 8 115 ai 
. der 120 eee ua Ade 11 70 das EN 
1 nberetaus: 1 1 een un a 1 en 
une: tt en l "ie 
15 ſoeben eingetroſſen und ſtehen aller yet Hallen Ae nder ien ge ale ie und e au in in eli fie 
jebergeit zu angemeffenen, Preifen enen one der kae d 0 ARME 11 ee wor Deal e 
zum Verkauf. Zu beſichtigen an der ie 8555 . Umftebtung lb det 3 10 0 „ bi gg. W 91 
Straße Litzmannstadt — Neuſulzſeld 8 ER Mana Aide zu mel, nulge 17 ige Harıı unlne deln 1 15 Mi 17 75 BR 
am Oſteingang von Neufulfſeld. Aus⸗ . leben, und erſgoren ih baburh DIE d 
kunft erteilt Litzmannſtadt, Erhard, as Helma ar nen sten und Biken, ni iu liste ae; ha kur 2 
Patzer Straße 8 — Ruf 186,11, oder Stabigehtet i annltadt A Überprüfen Sl. tag und dag 
Bauer Edmund Kehler, Neuſulzſeld. gaftzten- und e . ES erkäufer naeh Ell zi M Elbe done A 
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Viehverwertungs-Genoffenfchaft rd Em Nr, 890 aß die Aim. Zeltung Berielebofeilung. mehr 5 
H-Oberfturmbannführer 80 
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nur 
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Montag, 24. Mürz 1941 


Tag der Wehrmacht 
Ahmaunſtadt gab gern 


Wer bie innige Verbundenheit Eigmaunſtadts 
lt der Wchrma, t kennenlernen wollte, 1 10 
zur geſtern eine ber militäriſchen Beranftaltuns 
en zum Tag der Wehrmacht zu besuchen, um 
1 davon zu Uderzeugen, Wo nur irgend Mille 
Hr in Erfheinung trat, war gleich eine Menge 
1 intereſſierter Volksgenoſſen perlammeth 
e ſich das mächtige Gefhlig erklären ließ, mit 
em Tank jpapieren fuhr, den Inhalt der Gu⸗ 
e en probierte oder den ſchmiſſigen Wei⸗ 
‚en deo Muflkkorps lauſchte. Wie hier bel uns 
Aa Nicht anders möglich, opferte man überall 
a0 0 für das 2. Kriegs⸗Winterhilſswerk. 
Fi die in geſchloſſen Räumen stattgefundenen 
eranftaltungen der Wehrmacht. erfreuten ſich 
eines degen Juſpruchs von Selten der Bevölke⸗ 
zung, Beſonvers die liebe Jugend mußte überall 
abei fein. 

Die Sammler beiderlei Gelhlehts hatten 
einen großen Tag. Beſonderen Erfolges erfreute 

ein Stolonialjolbat, der in der Abolf⸗Hitler⸗ 

tahe ſammelte. Man nahm ihm als gutes 
men hin und griff ganz beſonders tief in die 
asche, um feine Büchſe nicht allein mit Klein⸗ 
geld zu füllen. 

Der Erfolg des Tages der Wehrmacht war 
nach allein m morale Pic durchſchla⸗ 
gend, ex dürfte es auch in gelblichet Oinſicht ge 
weſen fein, 4 


Appell der Politifchen Leiter 
Hinweſſe auf zutünſtige Aufgaben 


Im Zuge der Veranſtaltungen der Partel 
Während der Dauer der Heimatſchau fand am 
onntagvormittag im Deutihen Haus eln Apr 
pell ber Poliliſchen Leiter des Kreifes Lifr 
Nannſtadt, Land der Reda. ſiglt. 
teisleiter Mees und Gaulhulungsleiter 
Muse gaben Hierbei einen Überblick über 
bie bisher geleiſtete Arbeit und ber die zukünf⸗ 
en Aufgaben der Polfliſchen Leiter, 
(Wie kommen auf die beiden Reden in un 
Fe Ausgabe noch ausführlicher 


Briefkaften 


€, 8. U 58. Wenden Gi N 
a d Se ic en de, Nunshdag, 


Gesicht und Hände 
werden bei rauhem 
Wetter allzu leicht 
spröde und rissig 
NIVEA schützt. die 
Haut und erhält sıe 
geschmeidig. 


EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND 


233. Fortſetzung. 


„Eine leere Stuben“, Jagt die Frau und 
mimt den Schlüffel vom en. Ofſuet. Gie 
hauen hineſn . wieder nichts. Schon wollen 
e ſich über die Stiegen wieder binunterwens 
zen, ſchon atmet die Frau auf, Gott ſel Dank, 
N gehen nicht höher, ſe gehen nicht an dle Tür 
i Kammer, in der ſie den Toni verſteckt hat, 
da dreht einer um. Ihr Dental ſehht aus. 
Sept jeht ist alles verloren... jeht finden ſie 
den Toni... 

Er reißt die Tür auf, die in die Kammer 
fuhrt. Das Blendlicht Teiner Talhenlampe 
eiter im Zimmer umher. 

„Nichts ..“ Und er kommt wieber zurild, 


Der Nottführer, nimmt, die leere Flasche und 
fm Nie auf den Tiſch zurüc, Sie fällt um und 


oller“ fait auf den Bopen. Seine 
nicht, londern fie befiehtt falt! 

Bu no einen?" u edel lr d 

ein, Ich hab keinen mehre, fahrt Ihr ber 

Shred 805 5 das Herz. Weng fie fie jept 
Bu der Stube schicken, dann muß ſie den Fleck 
aut dem Boden preisgeben, und es It mehr 
dle, ſicher daß ihn einer von ben Männern enle 
1 en wird... Sie darf ben Platz nicht ‚vers 
En auf dem fie fteht, 

Möcht's grad nit glauben, daß d' feinen 
mehr haft! geh, hol ihn le 

Ich hab keinen mehr“, jagt fe scheinbar 


Amme fragt 


macht und der Partei neu 


Der Tag in Litzmannstadt 


Württemberger Land / Heimatland 


Filmmerk „Schmwäbifche Kunde” / Morgenfeler im Rahmen der Heimatichau 


Geit altersher beſtehen zwilhen unſerem Ger 
blet, dem Raum um Litzmannſtadt, und dem 
wilrttembergiſchen Land überaus enge Bezlehuns 
en — in eriter Linie ſind es volkstums mäßige 

indungen zwichen einzelnen Famillen. Rings 
um o en t verftreut künden die Namen 
ſchwübſſcher Siedlungen davon, daß vor vielen 
Jahrzehnten Menſchen aus dem Württemberger 
Lan hinauszogen in die Weite dieſes Raumes, 
um ſich eine neue Heimat zu gründen. Diefe al⸗ 
ten blütsmäßigen Bande wurden niemals unters 
1 — fie troßten allen Sun külen fremden 
Vollstume. Sie hielten ſich bis in unfere Tage, 

Sichtbarſten Ausdruc fanden biefe Binbuns 
en in der letzten Zeit nun durch bie ſebhafte 
örberung und Unterſtügung, die von feiten der 
tabtverwaltung Stuttgark und durch das 
Deutſche Aus lands⸗Inſtitut bei dem Aufbau der 
in nden „Der Oſten des Warthelandes“ ge⸗ 
eiftet würden. 

Ein Fümwert Über das Schwabenland und 
feine mannigfaltige Schönheſt, das am Sonn⸗ 
lag in einer Morgenveranftaltung im Rahmen 
ber Heimatſchau Der Oſten des War» 
thelandes“ im Lichtſpielthegter „Caſing“ ger 
jeigt wurde, follte dieſe Beziehungen einmal 
bl untermalen — zum anderen aber auch 
den Nachfahren jener Shwabenfamilien, die vor 
vielen Jahren hier eingewandert find, dle alte 
Heimat 110590 führen, 

„Shwäbilhe Kunde“ — ein Film 
über das Württemberger Land und 


eine dauptftabt a — nennt 
ich dleſer 10 05 gedrehte lim, ber im Auf⸗ 
tage des Landes⸗Fremden,Verlehrs⸗Berbandes 
Wllrtiemberg⸗Hohenzollern hergeſtellt wurde 
und alles zeint, was . iſt im Schwar 
benland. Hes lim it schlechthin eine Rund⸗ 
fahrt durch ein blühendes, ſonnenſüberſtrahltes, 
don der Natur Überreich geſegnetes Land, in 
dem der Schwabe fleihin ſchafft: ſei es auf dem 
Tel en Feld oder im Weinberg, in der 
jerkftatt des Töpfermeifters oder im großen 
Indujtriewerf, Das ſchwäbiſche Land zeigt der 
Bildſtreiſen — Deutschland meint er. 


Der Breffereferent im Reichepropadandgamt, 
en e Hubert Müller, ſprach ein 
eitende Worte zu dem Filmwerk; Er hob biele 
lebendigen Bezlehungen swilhen Stuttgart und 
Litzmannstadt hervor, 0 Au dem waben⸗ 
land und dem öftfichften aum bes Gioßdeut⸗ 
chen Reſches — die, felt langem Thon bestehend, 
ſeht einen neuen Impuls bekommen haben, da 
sun aus dem Württemberger Land wieder I 
millen ein dieſen Kaum gekommen find, um ihm 
das deutſche Geſicht wieber zu neben, 


Den eee Rahmen zu der Morgen, 
feler gab das Städtiſche Sinſonſe⸗Orcheſter Lite 
mannltabt unter der e von mel Bauher 
das Werk eines Schwaben, „Der Hochzelter“ von 
Karl Blegle, unterftrih fombolſſch die Bedeu⸗ 
tung der ümveranſtal ung. 

Worngt E. Hecht 


Die Heimatſchau in Litzmannstadt 


Heute 20 Uhr: Feſtſaal der Helmatſchau: Vortrag von Pg. Horſt Herold, ſtellv. Lel⸗ 
ter des Reichspropagandaamtes Polen, Über das Thema: „Wege und Ziele der britis 
ſchen Außenpolitit von Cromwell bis Churchill“. 


Die Einladung berechtigt zum gleichzeitigen Eintritt in die Ausſtellung. 


Ausſtel⸗ 


lungsbeſucher können am Vortrag teilnehmen, 


Neue ſoziale Werkseinrichtungen 


Werkbüchereien und Werk- Gelunöheitehäufer an die Gefolgfchaft übergeben 


Zwei der bedeutendſten Litzmannſtädter 
Texlilbetriebe übergaben am vergangenen Sonn ⸗ 
abend in Gegenwart von Wertreiern der DA. 
ſowie weiterer Gäſte aus den Reihen der Wehr⸗ 
ſchaffene an ale 
Einkichtungen an ihre deuſſchen Deferpf len. 
Während bes e 8 des Unternehr 
mens J. K. 17 0 105 Ach,, ſprach der Kd. 
Kreiswart, Pg. Jakob, über die Bedeutullg 
ber Saafiung von Merkbicereien in den Ber 
trieben, der die Daß durch Bergung weitge⸗ 
100 Unterſtützung angedeſhen läßt! „Wert 

üereien find gerade Im neu dem Neiche ge⸗ 

wonnenen Dftraum notwendig, wo das Leſe⸗ 
bedürfnis der ins Neih n Volks 
genoſſen beſonders groß erſchelnt!“ 

Betriebsführer Sans konnte außer ber in 
würdigen Räumen unkergebrachten Werkbllche⸗ 
rel Wade das kürzlich in Betrieb genommene 
Werk⸗Geſundheitshaus in felerlihem Rahmen 
dieſes ee ber 8 4010 aft Über ⸗ 
antworten. Jugleſch kündigte er die in etwa 
ſechs Wochen bevorſtehende Fertigſtellung eines 
Kinderhelmes an. 

At im Textilbetrlebe Louis Geyer über ⸗ 
gab ber dortige Betriebsführer Brenner ſei⸗ 
ner deutſchen, ech gleich mehrere neu 
entitandene Sozialefürſchtungen auf einmal, 
Die ſoeben fertiggewordene Werkkülche teilt 


zubig, doch das Herz klopft ihr bis zum Hals 


a en maps ſollſt herſchaſſen!“ gröhlt 
ber Mann wied 5 9 


„Geh Ihon, 
10 l Me scheinbar gefügig, „ich geh 

Aber ſie rührt ſich nicht von der Stelle. Gie 
hebt 91 055 Run den Kopf, als tät fie in 
die 90 5 it e Dann hebt fie ein 
wenig die Hand: A 
„Mir ſcheint, legten kommt der Bauer heim, 
da könnts Ihn lelber fragen... ich hör einen 
gehen draußt “ 

Da vergeſſen fie augenblicklich den ROHR, 
Die Luft an ber Menſchenſagd Überſchlägt die 
Luſt am Saufen. Sie drängen aus der Stube. 

Hinter Ihnen verlöſcht die Frau ſofort das 
Licht und folgt ihnen In den agg In 
ber offenen Tr bleibt fie ſtehen. Nichts rührt 
ſich vor dem Haus, nur der Brunnen rauſcht 
nend Angeſtrengt horchen ſie, doch ums 
ont. 


„Dal, fagt bie Zion und welft mit der 
Pam gegen den Acker zu, der in den Wald 
führt. .. „da, ſehts ihn denn nit Ipringen, 
jetzt iſt er hinter die Baum‘ 

Sie ſehen zwar nichts, aber fie ſehen doch 
etwas, das, was ihnen die Einbildung eingibt, 
Sle llürmen davon, Sie wirft hinter ihnen 


täglich vorerſt 1200 Portionen Mittageſſen ber 
zeit, In der Merfbücerei warten ber ſechs⸗ 
hundert unter Mitwirkung der Dal. ausge⸗ 
5 beſonders gute Ber auf ihre Leſer — 
übrigens genau wie bei Poznanſtl, unter ber 
Vorausfehung, daß nichts Dafür zu zahlen 
iſt, — und das nelle Grauen, und Mädr 

enheim wird zur Vertiefung der Vetriehss 
gemeinfchaft weſenklich beitragen. 

Als vierte Neueinrichtung in dieſem Textil, 
belrſeb wurde das gut ausgeitattete Geſund⸗ 
hellshaus der Gesel ſchaft übergeben, wo 
ebenfo wie bei Pazuguſtt Einzel⸗ und Reihen 
unferſuchungen ſtaltfinden, eſunpheltsbogen 
fa ed en und werkärztliche Hilfe gekelk 
e rd. i— 


Aus der fjeimatſchau 
Berlegte Beranftaltung 


Die für morgen, Dienstag, ben 25, 
März, geplante Veranftaltung der Reis, 
tubentenführung im Feſiſaal der Aus⸗ 
ſtellung wird wegen einer zur gleichen Zeit ſtalt⸗ 
inbenden großen Tagung der Gauftubentenführ 
zer in Dresden zur Vorbereitung der Sommers 
Ban! auf einen [päteren Termin ver ⸗ 

at. 
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Wie ſchlafe ich ein? 
Etwas Über bie Schlaſtollgtelt 

In einer, Betrachtung von Dr. med ©, 
Schneider, Düſſeldorf, in der Monatszeitſcheſt 
„Leib und Leben“ heißt es: 4 

Eine ernſte, e e ſehört in die Ber 
treuung des Arztes zur Begründung und enens 
duellen Beſelligung ihrer Ursachen, wadurch 
fh dann von 25 elne kraſſſpendender Schlaf 
wieder einſtellt. Wenn der Aigt dabei anſang⸗ 
lich zu einem Shlafmittel eitel fo 1 es bier 
fein gutes Recht, — Nur bei einer Form det 
Schlafloſigtelt, namlich durch neiitige iberans 
ſtrengung, Nervofität, Neurgſthenſe uſw., kann 
es angebracht fein, ſchwache Narkotita anzuwen⸗ 
den, da der Gintritt des natürlichen Schlaſes 
durch weitgehende Ausschaltung äußerer Reize 
begünstigt wird. Hier wird ſeder Arzt eines 
der kürzwirkenden ſogen. Einihlafmittel am 
0 halten und lun verordnen. Aber auch 


in ſolchen Fällen kann man weltgehenb init 
natürlichen Maßnahmen auskommen, als da 
5 e oder völlige Meibung von 
eig und Genußgiften, körperliche Betätinung, 
einſache zweckeniſprechende Ernährung, plans 
e alles, i mit denen 
ſich übergtoililierte aenubjlichtige Menſchen an» 
geblich wegen Zeitmangels nicht mehr beihälr 
tigen können. — Schlleßlich it die einfache ner» 
voſe Schlaflofigteit auch ein dankbares Feld zur 
Anwendung der leicht beruhigend wirkenden 
Tees aus Baldrlanwurzel, Heibelrautbliten 
und Belfuß, deren Wirkung man unterſtilgt 
durch ein heißes Salzſußbab, Vermeidung gehe 
herer Mahlzeiten vor dem Schlafengehen und 
eine Dreiviertel 1 50 nach Priehnig, 

Balls man [id ſelbſt einen beruhlgenden, 
ſchlafmachenden Hellkräutertee bereiten will, 
um eine neruöfe Übererregung zu dämpfen, mis 
Ihe man je 20 Gramm Balbrianmurzel, Beifuß. 
fraut, Heibefräuterblüten, tejfermilngblätter 
und Hopfen. Von dieſer Dilihung ſetzt man 
einen Eßlöffel voll auf eine Taſſe Waſſer kalt 
an, läßt den Tee dann noch 20 Minuten an 
einem warmen Ork ſiehen. Dann feiht man 
durch und trinkt dieſen Tee eine Zeitlang 
abends tegelmäßig Amel Glunben vor dem 
Schlaſengehen. Im übrigen aber lege man des 


Abends mit ſeinen Kleidern ſeine Sor una 
rbeit, 


Sg, Nie ri Di weng 


denn die Sorgen töten, uſcht aber die 


Mitteilungen für die Führt find pete em Tage vor 
jerdsentlichiiun bin indteiens AU Unk Belin-sireloptefler 
amtole.der, Kbolſe e 


il, er DL ein wielcent 


Hiller-Iu; Am Montag und Dienstag. dem 
2% und 25. März, von 18.30 bis 10,30 Uhr inelden 
ſich in der C. Stelle beim Handballſachwart Krenz 
alle Handballſpfeler des Bannes 66g, 

Schiehwarte des Bannes 083, Am Miliwoch, dem 
24. 8., treten le Schlehwarte um 18.90 Uhr in 
der L, Stelle des Banner an. Mitzubringen ind 
die Sterkemeldungen der K.⸗Ausbifdung der ſewel⸗ 
ligen Gi kolgſchaft. 

1 „Krall durch Freude“, Am 
Dienstag,.dem 25, d. , pünktlich um 19.00 Ahr, 
findet in der Woltöbiidungsftähle, Meiſterhausſtr. Ja. 
eine Arbeltsbeſprechung für alle Kp. Orisworle, for 
mie Belriebes, Sport, Übungs und Voltsbilbungs« 


Korbmöbel 


und aller Art Korbwaren für Haushalt, 
Industrie und Bilro verkauft direkt aus 
der Werkſtätte Komm. Verw. A. Ern ſt 
lohn, Lithmannſtadt, Horſt⸗Weſſel, Str. 4 
Nuf 18871. Daſelbſt eln großer Vorrat 
von Ballonkörben, Kohlentörben und 


Kartoffelkörben 


bie Haustür zu und geh ve Ri 0 9 

Mit Menden 8 0 00 den alk Kc 

Greift nach einem Schaf, füllt“ Waſſer ein und 

nimmt einen gehn ann wascht ſie den 

leck 1 . Se e let mögen 

ie zurlidfommen, e wascht ben Bod 

85 den e einer Aucie and ol 

1 1 

e 1 N = ſchnaps verſchült⸗ 
ann, ſällt ihr der Ton ein, Ga it 

einem jonderbaren Schrecken. Sle geht en 

BTL Er 

m fällt, ſiel le m am 
die Hände verſchränkt und den 40 N 


gelegt, 

„zoni?“ Da fährt er hoch auf. Ri 
„seht find J. wohl furt?“ fragt er Haftig. 
„Ja.“ Sie fett ſich auf eine Kiſte. Über 

fie können wiebekktemmen. Wir muff 

faßt fein, Toni. 

and wie halt ſie denn weltergebracht To 
Und fie erzählt es ihm. Zum Schluß fragt 

17 ihn: „Du, mir is das e f ane 305 
1971 wie fie die Kammertür aufg’rifien 

haben. Wo warlt denn du, Toni, derweil?“ 


en drauf 


Vor dem Fenſter bin I ot, 
weißt eh, is ein Yaiten ib 12 15 8 
ang schaut, wie du 5 marft, weil ich ber 
Sad) nit kraut hab, daß nit kommen. 
ab ich mir halt denkt, ſchauſt einmal zum. 
enter au wie ſich das tut a hab 10 den 
allen gehen, Und auf ben 0 0 10 
unter das Fenſter g hockt, derweil ich 50 
ſchon unten im ga gehört. Wenn einer 
aufſig ſchaut hätt beim Renter, dann hätten |" 
mi ſchon berglengtl IN 
„Herrgott. .“ an einem Faden IN es alſo 
gehangen... „und beine Hand?“ fragt fie 


weiter, 
„Weh tut T' Thon und bluten auch wieder.“ 
„Gib Her“, und fie nimmt den Verband her, 
unter und abt einen feſlſchen drauf. Es barmt 


je der Burſch in der einſchichtigen Kammer da 
Ban Ye es it Zu Ulrich ihn wo 
anders zu verfieden, Die Wunde it rot um⸗ 
lauſen jeht, et hat bie Hand doch zuviel ans 
nn beim Ausklettern aus der Kammer, 
un fie nur mit brandig wird, und aus 
bielem Gedanken heraus ſagl fie: 
„Tu id nit kümmern wegen der Hand, Id) 
ſchaff dir ſchon eln“ Doktor her,“ 
„Sell wird's nit tun, das wird zu g'jährit 
fein!" 
„Er wird's ſchon tun“, tröftet fie und weiß 
Im Wugenbild ſelber nicht, wie fie das machen 
tönnt. Es ft nicht leicht, einen Dottor Ins 
aus bringen, ohne daß es jemand ficht, Und 
Con na Kan braucht und bar] es 0 feiner, 
ing die Fragerel lot, wer denn krank jei am 
Hol, Sie geht aus der Kammer und kommt 
dach einiger geit wleder⸗ Brot und Speck 
bringt fie ihm und eine Flaſche voll Schnaps, 
wird dir gut tun, wennſt was Iht", redet 
fie Ihm zu, wie er mit bem Kopf schüttelt. Gie 
ua ie Kammer ab und hart den Schlüſſel 
U 


3 lohnt ſich nicht mehr, ius Bett zu gehen, 
denkt fie, als fie über die Treppen diane 
geht, on tagt es und die e werden in 
er Magdkammer drüben laul. Wie alle Tage 
kocht IF Ihnen die anden und den Steßz. 
Seht gu Kann, Fällt ben Leuten gar nicht 
auf, da der Bauer nicht am Tiſch mit ihnen 
iht, ie haben genug u reden von den 
ſeltrigen Ereigniflen, eb hin und her ger 
brochen, jeder welß etwas anderes und doch 
feiner was Bestimmtes. Tote hätte es ges 
eben in Schladming unten . viel Tote 
jagt der Roßknecht, und da verftummen jie einen 
ugenblid lang. Dann fallen fie mit Fragen 
über ihn her — wer es Jein könnt... Cr aber 
schüttelt den Kopf dazu. Man weiß es nſcht 


gengu . 
Fortſetzung folgt 


Spielplan der Kismannftädter Filmihenter von heute 


+ Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino 


15.15, 17,48, 20,30 


® BRialio 


15:15, 18,00, 20,80 10.30, 18.50, 20.30 


Das vegane hr Ain der 


Bas will Brigitte? 


Marenbach, Benthofſ. Matterſtog 


Deti 
Bulhlinte 129 


Europa 
Stylageteritzahe 2 


Der neue Oftermayer Film 
der Ufa 


Der laufende Berg 


Hanſt Ane ted, Paul Richter 


2. Woche 
eV Schnelder und 
eln Engelmann in 


Am Abend auf u an 


Muse 81 Palla 
‚Erabaufen W 40 Ee Eh 10 


16.30, 17.30, 19,80 


15.00, 20.00, 16.90, 17.80, 19.80 ‚18.00, 15.00, 20.00, 


Das Madchen] 1 
von Fand 


Mit Beginn der 
Wochenſchau 
tein Einlaß mehr 


16.90, 18.00, 250 


ine feel 


Heima! '? Blinde 
Velen Rafingiere * | 


mit Jarah Leander 


Mimosa 


Mai 
Buphlinie 179 | Röntg«Seinrigfte. 40. 
1630, 17.30, 1030 


e 170 um | 


e 


Bismarck 


m Wien 


Kabarett- Restaurant 


CASANOVA 


Täglich ab 20 Uhr, 
Im Programm 
6 Olanders, 2 Vanmolis, Helga 
und Viktor Seroff, Mira Pel 


Telefunken-Orchester 
Gerd Gerald 


Montag, Mittwoch d. Freltgg 


TANZ 


SCHROTT 
METALLE 
lede Attu Meng; 
baust fündig 
tag, 24. Llpmannitädt, 
EEE een 
Oeſchigſhene Vorftellung! W 
Wesel 0 Buſchlinie 58 

Ruf 12705 
Dienstag, 20.0 20.00 Uhr — — 2 —— 

Erftaufführung! Leit die 


Kampf um Elſelta 
L. 8. 


Theater au Lihmannftadt 


vod tie bungen 


Schauspiel von 2 55 Vogt 


* -Fotokopien, 
CO Abschriften, 
N : div, Umschreibearbeiten 
lassen Sle bei 


ewinhtibbe, 


DAS FACHGESCHAFT FÜHRENDERIBBROMASCHINEN? 


AITZMANMETABTSADOLF HITLER STR-150+ FERNRUF:245- 90626641, 
anfertigen. Sie werden pünktlich und 
‚schnellstens bedient 


Papierbindfaden 


sofort Meterbar 
Großhandlung 
F. W. Kornhuber 


Komm, Ver. d. Fa St. Kyeler & Co. 
Posen, Breite Strasse 9 Ruf 2755 


MINEN 


HIN 


beleben Ihr Seihäft, De: filpten Shneh 
neue Kunden zul 


Die Behandlung von Wunden 


Die ultravioletten Strahlen der Höhen- 
sonne vermögen durch ihre bakterizide, 
fäulnis- und entzündungswidrige Wir- 
kung Wundflächen zu reinigen, auszu- 
trocknen und durch kräftige Anregung 
des Stoffwechsels die Wundheilung zu 
fördern. So ist es verständlich, daß die 
„Höhensonne“ auch bei der Behandlung 
der Kriegsverletzten vielfach segens- 
reich gewirkt hat. Für unsere Soldaten 
die Höhensonne in ausreichendenMengen 
herzustellen, ist unsere vordringlichste 
em 


Die Fauptgetjöftflelle der Lismannptädter Zeitung 


Lihmannftadt, Adotf- Sitter- Ofrafı 86 


erwartet auch Sie! 


zur Aufgabe von 
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Belertagen durchgehend von 8 bis 19 Uhr. 
Anzeigenſchluß: 
Anzelgen werben täglich bis 19 Uhr entgegengenommen. 


Samilten-, Geſchäßts⸗ U. Heinen Anzelgen Jowie Jelungs⸗Beſtelungen 
Für die Werktags⸗AMusgaben — 16 Uhr, für die Sonn, und Feſttags⸗ 
Außerdem in der Hauptgeſchäftsſtelle: Verkauf von Einzelſtücken und 


8 Montag ii it 8 bis 19 Uhr, mittags von 18,90 bis 
Geſchäftszeiten: 15 use gage; Tonmnbeine und en den Tagen vor agen 
Ausgaben — 15 Uhr am Tatze vor Erſcheinen. Dringende Familien⸗ 

Formularen der Druderei-Abteilung 


—— — — — 
. ee Werk HE Mn enter eltern eniten 
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